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Gefunden ein Federmesser .
Wiesbaden , den 2 ? . März 1860 . Herzog ! . Polizci - Direction

Die zur Unterhaltung des hiesigen katholischen Pfarrhauses aufgenommenen
Arbeiten , bestehend in :

1 ) Steinhauerarbeit , veranschlagt zu 4 fl . 30 fr .
2 ) Brunnenmeisterarbeit ..... 73 „ 6 „
3 ) Tüncherarbeit . . . . . . . 2 „ 30 „

Deßgleichen ferner . . , f . . . 217 „ 11 „
4 ) Spenglerarbeit ....... 2 „ 12 „

sollen auf dem Submissionswege vergeben werden .
Die Etats und Bedingungen können täglich während der Büreaustunden

in dem Geschäftslocale der unterzeichneten Behörde eingesehen werden .
Die Submissionen müssen längstens bis

Samstag den 31ten I. MtS . , Morgens 11 Uhr ,
verschlossen , und mit der Aufschrift :

„ Submission wegen Uedernahme von Arbeiten an dem katholischen
Pfairhause dahier "

versehen , dahier eingereicht werden .
Die Eröffnung der Snbmissionseingaben findet in diesem Termine in

Gegenwart eines Beamten Herzog !. Hochbauinspection dahier statt , und
steht es den Submittenten frei , diesem Akte beizuwohnen .

Wiesbaden , den 16 . März 1860 . Herzgl . Raff . Verwaltungs - Amt .

__ _____ __
Dr . Busch .

____________
Bekanntmachung .

Donnerstag den 29 . d . M . Nachmittags 3 Uhr läßt Herr Friedrich Götz

Etckb .-No . Mg . Rth . Sch
1 ) 3189 — 43 31 Acker auf dem Leberberg fzw . Reinhard Faust und

dem Weg mit 7 Bäumen ,
2 ) 3190 ) 1 19 80 Äcker auf dem Mosbacherberg zw . Friedrich

. .
3,9 ' L

, L , ,
Kimmel und Christoph Thaler

in dem Rathhause dahier versteigern .
Wiesbaden , den 21 . März 1860 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

N24 Coulin .

Einladung .
Die Frühjahrsversammlung des V . Landwirthschaftlichen Bezirks , wozu

auch das Amt Wiesbaden gehört , findet Dienstag den 27teil d . M . Vor -
M ' UagS . 0 Uhr in dem Gasthaus zum Schützenhof zu Cronberg statt .

Die Vereinsmitglieder , sowie anrere hiesige Einwohner , welche sich für
die Sache inieref | uen , weiden hiermit zur Beiwohnung bei dieser Bersamm -
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Holzverstcigerung .

Mittwoch den 28 . März , Morgens 10 Uhr , kommen im hiesigen Ge¬

meindewald , Distrikt Ochsenhaag :
26 eichene Bau - und Werkholzstämme ,
20 Klafter gemischtes Holz ,

4500 Stück gemischte Wellen ,
130 „ birkene Leiterbäume

zur Versteigerung .

Georgenborn , den 17 . März 1860 . Der Bürgermeister .

385
'

Rossel .

Zufolge justizamtlicher Verfügung werden Freitag den 23 . März 1860 ,

Nachmittags 3 Uhr :
a ) 2 vollständige Betten ,

1 Canape ,
b ) 1 Caunitz ,

1 GlaSschrank ,
1 Commod ,

c ) 1 Ladeneinrichtung ,
d ) 1 Tisch ,

l nußbaumen Commod ,
3 Stühle ,
1 Wanduhr ,
1 Spiegel ,
1 Küchenschrank und sonstige Gegenstände

LandSrath ,
Gerichtsvollzieher .

versteigert .
Wiesbaden , 2i . März 1860 .

2525

R o t lz e n .

Hellte Freitag den 23 . März , Vormittags 9 Uhr ,

Holzversteigerung im Bleidenstadter Kemeindewald , Distriet Dürreberg .

( S . Tagdl . 68 . )
Vormittags 10 Uhr ,

HolzversteigerllngiwHahner Gemrrndewald , District Wachhecken . 1S . Tgbl . 68 .)

Fortsetzung der Holzversteigerung im Domanialwalddistrict Hirschsuhle , Ge¬

markung Seitzenhahn , Oberförsterei ChausseehauS . ( S . Tagdl . 67 . )

Cinem geehrten Publikum zur Nachricht , daß ich bei meinem Geschäft
nock eine Senffabrik errichtet und den Verkauf in jeder QuantUat

eröffnet habe . Ph . M . Lang , Langgaffe No . 3 . 213a

Nicht zu übersehen !
Da die Sommermärkte aufgehoben sind , so empfehle ich mich meinen ge¬

ehrten Kunden in allen Schuhmacherarbeilen . Alle Bestellungen werden

angenommen und durch einen Maßschuh durch die Boten portofrei auf S

passendste und billigste besorgt .
Friedrich Schmaus , Schuhmachermeister ,

1788 Mainz , Kirschgarten No . 38 neu . ,

Möbel - , Spiegel - und Tapeten - Lager von Martin Jour da » , Leich¬

hof >4 neu in Mainz , empfiehlt zu billigstem Preise alle Arten Canape S ,

CauseuseS , Leffel k . in Plüsch , Damast - c. in einfachster und reichster
°

AuS -

statiung . Alle Arten Holzmödel , alsCommode , Schranke , Bettstellen ,

Tische rr . Spiegel in einfachen und . reichsten Rahmen . Leruuttdung

ganzer Einrichtung gegen genügende Sicherheit . 1093



Lentnerischt Hühneraugen - Pflästerchen
empfiehlt 3 Stück ä 1*2 fr . , das Dutzend sammt Anweisung ä 30 fr .

526 G . A . Schröder , Hof - Friseur , Sonnenbergerthor No . 2 .

Ich empfehle mich mit meinen Hauben - und Hutschachteln , sowie
auch Herrn - Hutschachteln . Im Dutzend für Wiederverkäufer gegen

billige Preise ; auch werden daselbst Bestellungen angenommew .

Joseph Buemann ,

Hauben - und Hutschachtel - Fabrifant in Mainz ,

2434 Pfandhauöstraße D 10Q1/, .

Für C ’ oiiflrmandeii
empfehle zu äußerst billigen Preisen , schöne Molle zu Kleidern , Taffte

zu Mantillen , Kragen , Taschentücher , Unterröcke , Hand¬

schuhe 2C. Emma Galladee . 2259

< In Folge meiner neueren Einrichtungen übernehme ich jetzt alle . H

< vorfommenden polirten Holzarbeiten zu den möglichst billigen I
< Preisen . Namentlich mache ich darauf aufmerksam , daß ich ovale >
< Platten und Rahmen bis zum Durchmesser von 8 Fuß und abwärts bis >
< zu den kleinsten Dimensionen , sowie gewundene Arbeiten zu liefern >

< im Stande bin und empfehle mich vorfommenden Falls bestens . >

| ? 432 II . Stfrnitsfci . |

Plastische Kohle
als Filtrtr » Apparat angewandt , ist das beste Reinigungsmittel für

Wasser , fie absorbirt schädliche Gase und macht das schlechteste Wasser
gesunv und trinfbar .

Auf Bestellung zu haben bei

F . J . Stmiipf ,
2526 Langgasse der Schelleuberg

' schen Hofbuchhandlung gegenüber .

Bürstenfabrikant

M . Mondrion , Saalgasse 3
,

bringt seine guten und dauerhaften Bürsten , Besen , Pinsel ic . rc . in

empfehlende Erinnerung ; verspricht äußerst billige Preise und reelle Bedienung .

Auch hält derselbe jeden Donnerstag und Samstag auf dem Markt am

Stadtbrunnen feil .     2527

Rührer Ofen - und Schmiedekohlen
sind direkt vom Schiff zu beziehen bei Aug . Dorfs . 2137

Möbel u verkaufen .
2 Kaunitz , Rohrstühle , 1 Sesselgestell mit Backen , 1 runder Theetisch ,

1 Kommod mit 3 Schubladen , nußholz - lackirt .
In Mahagoni verschiedene Rohrstühle , Konsol « Schränkchen , Nähtische ;

Saalgasie No . 20 . 2528
“

W antife eingelegte Eommode nebst Aujsatzschrank ist zu verkaufen .
Zn erfragen in der Erprditlon diese - Blatte - . 2529



In der L Schellenberg
’
sohen Hof - Buchandlnng ,

in Wiesbaden , Langgasse No . 34 , ist soeben eingetroffen :

Napoleon 111 .

Nach dem Leben gezeichnet Don E u g d n e de Mireoourt .
Preis 36 fr .

Von obiger interessanter Biographie , welche nach ihrem Erscheinen in
Frankreich verboten wurde , sind in London in einer Woche 100,000 Erem -
plare verkauft .

Frischer Kopfsalat ,
Salzbohnen , Sauerkraut , Mir -picleS , Bamberger Meerretlig bei
2520 I » G . Kugler , Häfnergasse No . 21 .

Bulirkolilen
ganz frisch in bester Qualität direct vom Schiff bei

Heinr . Heyman , Mühlgasse No . 8 . 2325

Unterzeichneter empfiehlt sein Lager in allen
Sorten sgutes Maaß haltende ) Flaschen , welche
stets geaicht und ungeaicht vorräthig sind . -

2428
________

M . Stillger , Häfnergasse 18 .

Unterzeichneter empfiehlt eine schöne Auswahl evangl . und kathol . Gesana »
buchcr . Wilh , Zingel jun . ,2475 Langgasse No . 14 .

Strohhüte
, Bänder und Blumen

2580 empfiehlt Julius Baumann , Marktstraße 14 .

Herrnkleider werden geändert und anögebessert , sowie von Flecken
gereinigt . Auch kaufe ich getragene Herrnkleider .

2086 Ph . Diefenbach , Metzgergaffe No . 10

Emm enthaler - und Neuohateler - Käse , Fromage de Brie
in feinster Qualität bei F . A . A ^ ter . 2440

Große Brat - Buckingr per Stück 2 '
,2 kr .

2348  bei Chr . Ritzel
_

Wittwe .

8s ' !cher Rhein - Salm , Sckcllfiseh , Cablijau , Seezunaen ,
gewasserten Laberdan und Stockfisch bei
2520 J . G . Kugler , Häfnergasse No . 21 .

Jc9r fur *e 3cit gebrauchter Kochherd mit Bralofen , Obstdörre
nnd Wasserschiff , steht um annehmbaren Preis zu verkaufen bei RathS -
schreiber Sieger dahier . 2333

Ein Fenster 6 ' 8 " hoch , ^ 5 " breit ^ Dachfenster nebst Gestell
zedeS 4 ' 2 "

hoch und 2 ' 4 " breit , noch gut erhallen , sind Taunuöstraße
No . 32 abzugeben . 2531

Eine Parthie alter Fenster , gebrauchter Thüren , ein Hofthor ,Comptoir - Pult , Oefen k . sind billig zu verkaufen in Mainz ,
Karlenntrrplah 6 2 ^ 9 . .>039
Eine Grube sehr guter Dung ist^ uverkaufen Friedrichsträße

'
Ro , 2tz . 2532



Heidenberg 19 eine Stiege hoch ist ein noch fast neuer Conssrmanden «

Rock billig zu verkaufen . 2533

Ein etwas gebrauchtes einfaches Nähetifcbcden ist zu verkaufen Ober -

webergaffe No . 35 .  2534
Es ist eine .HundSbiidte - u verkaufen und zu erfragen im dritten

Stocke des Stuber ' schen Landhauses auf dem Dohbeimer Weg . 2535

Ein zweithüriger Klciderfchrank steht zu verkaufen bei

2484      Lackirer Sator .

Äechte bolländifcde Kanarienvöqel , sowie ein 1 jähriger Dogge -
bund sind zu verkaufen . Bei wem , sagt die Erped . d . Bl . 2536

Eine Ziege mit Lämmer ist zu verkaufen Häfnergaffe No . ’ . 2537

Eine sehr schöne Amsel ist zu verkaufen bei H . Bager , Metzgergaffe . 2538

Geisbergweg No . 6 bei Heinrich Kleber ist eine Grube Dung zu
verkaufen .  2489
Ein Haufen Dung ist zu verkaufen . Näheres in der Erped 2040

Verloren
eine schwarze seidene Nandscdleife von der oberen Friedrichstraße bis
zur Wilhelmstraße . Abzugeben gegen eine gute Belohnung in der Taunus¬
straße No . 30 . 2492

Mittwoch Abend wurde auf dem Wege von der Eisenbahn durch die
Marktstraße eine Mörse mit Geld verloren . Der redliche Finder wird ge -
beten , dieselbe gegen den Inhalt in der Erped . d . Dl . abzugeben . 9539

Ein schwarzer PFucktelhuud weißer Brust , gelben Füßen , wird seit
Dienstag Mittag vermißt . Dem Wiederbringer ( TaunuSstraße No . 32 ) eine

Belohnung . Bor dessen Ankauf wird gewarnt . 2540

Ein gesetzter Mann sucht noch 2 — 3 Stunden täglich Beschäftigung im

Buchführen oder in sonstigen ^
Schreibereien . Näheres in der Erped . 2462

Messen . kNpf,iche .
ES wird ein Mädchen , welches mit Kindern täglich mehrere Stunden

ausgeben kann , gesucht . NäbereS MichelSberg No . 2 . 2541
Ein Mädchen , das gleich oder auf 1 . April eingehen kann , wünscht eine

Stelle als Hausmädchen oder bei Kinder . NäbereS MichelSberg ? 0 . 2496
Ein Mädchen , daS bürgerlich kochen kann , wünscht auf Ostern eine Stelle

bei einer stillen Familie . NäbereS Römerberg No . 27 . 2 .384
Ein braves Mädchen , welches nähen und etwas bügeln kann und sich

aller Hausarbeit unterzieht , wünscht zu Ostern eine Stelle . Zu erfragen
Webergaffe No . 11 . 2542

Ein Mädchen , welches in allen weiblichen Arbeiten erfahren ist und mit
Kindern umzugeben weiß , sucht eine Stelle und kann gleich eintreten . Das
Näßere in der Paulinenstiftung . 2543

Es wird ein anständiges Frauenzimmer auf ' S Land gesucht , welches die
Haushaltung versteht und nähen und bügeln kann , auch gesonnen ist , in
einer daselbst befindlichen Wirthschaft mit thätig zu sein . Näheres in der
Erped . dM . 2544

( ■ CNneht
auf Ostern : eine Köchin protestantischer Religion , welche in guten Häusern
tiente , die Küche allein übernimmt und sehr reinlich nnd eigen ist . Nur
auf solche , welche mit sehr guten Zeugnissen verseben flud , wird reflectirt .

2543 Liudenthal bei Wiesbaden . ^



Ein HanSmädchen , was bereits bei Herrschaften gedient , daS Waschen
nnd Bügeln gut versteht , wird auf den 1 . April gesucht Marktstraße No . 28

eine Stiege hoch .'      t __
-           2546

Ein starker solider Junge kann unter günstigen Bedingungen als Stein¬

druckerlehrling angenommen werden bei Sßtlb . Zingel jun . 2501

Ein braver Junge von hier wird in die Lehre gesucht bei

Friedrich Schmidt , Steinhanermeister . 2466

Ein Junge kann in die Lehre treten bei

Wilhelm Steinmetz , Schneidermeister . 2547

Gei - bergweg No . 11 ist ein möblirtes Zimmer zu vermieden . 2548

Schwalbacher Chaussee im neuen Landhause deS Maurermeister -

Querfeld ist ein großes freundliches Zimmer nebst Küche zu » er #

miethen . 2549

Eine heitzbare Dachstube ist bis zum 1 . April zu vermiethen . Wo , sagt
die Expedition d . Bl . 2550

Theresa
lFortsetzung aüS No . 68 .)

10 . Die Nonnen .

Am folgenden Tage kamen die beiden Bettler zur Zeit der Messe zurück , fit

wollten sie andächtig Sören , ehe sie ihre Pilgerfahrt fortsetzten . Die Thür der

Kirche war , wie immer , geöffnet . Der Priester stand am Altar , aber kein einiger

Andächtiger war in dem düstern , mit Gräbern gefüllten Schiff der Kirche . Paco

und sein Gefährte knieeten vor dem großen Altar nieder . Da bemerkten sie durch

da « Sitter de « Chor « die in ihre schwarzen Schleier gehüllten Nonnen , da hörten

sie die unbestimmten Töne von zwanzig Stimmen , die sich in demselben Gebete

vereinigten . Während sie ihre Gebete , den Stock in der Hand , mit entblößtem

Haupte sagten , trat eine nicht deutlich zu erkenncnde Gestalt an der anderen Seite

de « Gitter « etwa » vor , und eine bleiche , zarte Hand stützte sich an die Eisenstäbr .

— „ Da « ist sie ! " sagte ganz leise Toraltto

E » war wirklich Theresa . Sie hatte sich , überrascht und ergriffen bti ' m An -

blichk De « jrnigen , der der Vermittler ihrer unglücklichen Liebe gewesen , erhoben ;

aber sie fiel sofort wieder auf die Knie zurück und blieb , die Stirn in die Hände

gedrückt , in einer Stellung tiefen Nachdenken « . Alle Erinnerungen der Vergan -

genheie erwachten wieder , schrecklicher und glühender al « je in ihrem Herzen . Diese

Bilder , die bisher dunkel und unbestimmt in ihrem Gedächtnisse gelebt , erhoben sich

plötzlich voll Leben und Bewegung vor ihrem geistigen Auge , sie sah noch einmal

diese Tänze , da « Fest , zu welchem ihre Mutter und ihr Verlobter fit so stolz ge¬

führt ; sie berührte ihre mit dem schwarzen Schleier bedeckte Stirn , ihren vom

härenen Gewände verletzten Körper , und sie erinnerte sich der Edelsteine und der

Blumen , mit denen sie damal « geschmückt war ; sie hörte die fröhliche Musik , jene

Stimmen , die siedle Schönste nannten ; dann wandte sich sich wieder zu jener schreck¬

lichen Nacht , in der sie allein blieb , für immer verlassen . DaS unterbrochene

Drama ihre « Leben » knüpfte sich wieder an ; sie fühlte in sich den glühenden , unbe¬

siegbaren Willen , au « ihrem Grabe hervor zu kommen , auf die Erde zurückzukehren ,

sollte sie auch nur darauf bleiben bis sie sich gerächt hatte . Diese Gedanken , diese

Plane hatten noch nichts Feste « ; sie berechnete sie noch nicht , aber sie wollte sie

auSfvhreu , sie wollte e« mit der ganzen Energie einer langen Verzweiflung und

einer Liebe , die sich in Haß verwandelt hatte .

Al » die Messe vorüber war und die Nonnen da « Chor » erlassen hatten , kehrte

Theresa zurück und sah durch da « Gitter ; sie hatte eine Art von Hoffnung auf den

Beistand von Paco Rosale » . Aber die Pilger waren schon fort , e» war Niemand

mehr in der Kirche . Die Nonne blieb einen Augenblick vor den Eisenstäben stehen



und sah » on weitem die noch offene Thür an , dann flüstert « sie leise : » Zu einem

solchen Zwecke braucht man weder die Hilfe GotteS , noch den Beistand der Men¬

schen ; ich muß es allein ausführen ! . .
Seil diesem Taste hatte sie nur noch diesen Gedanken , und sie bereites « die

Ausführung mit einer hartnäckigen Entschlossenheit , einer wunderbaren Geschicklich¬
keit vor . Sie mußte große Schtp ^ rigksiten besiegen/um ein solche - Voxhaben
auSzuführcn ; sie mußte Mettel zu einer Flucht finden , die keine Spuren zurückließ ,
und sie mußte Alles ohne Hilfe und ohne Mitschuldige vollführen . Ab «p dsip, Non¬
nen dieses , Klosters lebten in vollständiger Armuth und in der strengsten Äbhgngig -
kei >; sie hatten yur die nötigsten Gegenstände zum Gebrauch . Selbst ihre Klebung
gehörte ihpen nicht ; es war eine Allen gemeinsame Livree , und oft trug Priorin
das Gewand , welches vorher die Pförtnerin getragen hatte .

Theresa konnte in diesem Gewände , in welchem sic sofort «rkgiuft wäre , nicht
fliehen ; sie konnte auf keine Weise von Außen Kleiber erhalten ; aber sie ersann ein
kühnes und sicheres Auskunftsmittel . In der Sacristei war ein Schrank , tpeicher
außer reichen Kirchengewändcrn , den weltlichen Putz enthielt , den jede Nonne zum
letzten Mal anlegte , ehe sie cingekleidet ward . Diese lleberrcstc der weltlichen (Such
keil sollten dazu dienen , Meßgewänder und Stvlas für den Almosenier des Kloster -

zu verfertigen . Die Aufsicht über all ' diese Sachen war ver Schwester Sacristanin
anvertraut , welche deren Zahl nicht kannte . Lines Nachts trat Theresa aus ihrer
Zflle , um die Zeit als die Nonnen schliefen , bis die Glocke sie zum Frühgebet rief .
Sic ging geräuschlos vie langen Corridprc entlang , und während die wachende
Schwester , die Laterne in der Hand , die Treppe wieder hinauf stieg , lrgt sie in da -
Chor ein . Eine Lampe brannte vor dem Älra r̂ , und ihr düsterer Schein zeigte um
das Heiliglhum her die bleichen Statuen der Heiligen in ihren Rischen , und die

Gemäjve , in denen die Gestalten der Apostel und Märtyrer hervyr t̂ratcn . Theresa
warf einen Blick um sich ein geheimer Schrecken beflügelte die Schläge ihres
Herzens und sträubte ihr Haar empor , aber rin noch gebieterischeres Gefühl als die
Furcht hielt sie aufrecht .

— „ Es war eine Stunde wie diese " — flistertx sie,
— „ all Alonzo mich

zu der Kirche der Dominicaner führte ! Ich habe dort an dem Sarge « ne - Todten
gewacht ! — — Eine schreckliche Nacht ! viel langer als alle Nächte der Holle ! . . .
Wenn Gott mich verdammt , so wird seine Gerechtigkeit keine größere Qual haben ! "

Sic trat in die Sacristei ein und suchte kühn zwischen dem heiligen Schmuck .
Ihre Hände sanden trotz der Dunkelheit jene Festkleider , die nie wieder hervorkom¬
men sollten . Nachdem sie cinen vollstänvigen Anzug ausgesucht hatte , legte sie
Alles wieder an seinen Ort , damit man diesen Raub nicht bemerken möchte , und
erreichte ihre Zelle , ohne daß eine lebende Seele sic bemerkt hatte . Einen Augen¬
blick spater erklang der erste Schall zum Frühgebei . Theresa verbarg das was sie
mitgenommen , in dem engen , sargähulichen Bett , in welchem sie seil zwei Jahren
allnächtlich in Thränen einschlief , und als die wachthabende Schwester eintrat , fand
sic sie bcreit , dic Lampe in der Hand .

Es ward Theresa nicht schwer , ein Mittel zu finden , sich die Mauern hinunter
zu lassen . Die Nonnen trugen Gürtel von dünnen und festen Stricken , es gab
deren eine gewisse Anzahl in der Kleiderkammer , und e - ward ihr leicht , sie nach
und nach zu enlterncn , ohne daß man c- bemerkte . Theresa verbrachte auch noch
mehre Rächte , diese Stricke zu Knoten zu knüpfen und eine Art Strickleiter darau -

zu verfertigen . Dann war Alle » bereit , ihre kühne Absicht auszuführen , welche
durch keinen Vertrauten » cirathcn werden konnte , von deren Gelingen aber Freiheit
und Leben abhjng .

In der folgenden Nacht , alö alle Lampen im Kloster ausgelöscht waren , öffnet «
Theresa ihr Fenster ; der Mond , dem Untcrgehen nahe , erhellte ihre Zelle mit seinen
lichten Strahlen ; Alles war ruhig am Himmel und auf der Erde . Die Nonne legt «
ihr wollenes Gewand ab , sie entblößte ihr schöne - Haar , da - die verhangnißvoll «



Scheer « vor zwei Zähren abgcschnitken , Und daS schon wieder lang und weich ge¬
worden war , und stieß mit dem Fuße ihr Gewand zurück , indem sie flisterte : „ Hun¬
dertmal lieber mein Leichenkleid anlegen , als dieses härene Kleid ! . . Dann

kleidete sie stch in ihren weltlichen Schmuck und behielt nichts von ihrem Klosterge¬
lübde , nicht einmal das Scapulier , das flejam Halse tiug .

Als das geschehen war , legte sie ihre Sandalen und ihren Gürtel vor das

Fenster , dann befestigte sie den Strick an das Fensterkrcuz so , daß er doppelt

hinunter fiel und man ihn leicht von außen zurückziehen konnte . In diesem letzten
Augenblicke war ihr Kopf und ihr Herz fest . Sic sah hinunter ; und die Wogen
rauschten unter ihrem Fenster wie in der Tiefe eines Abgrunds . Theresa warf ihr
Kleid , ihren schwarzen Schleier hinab und sah sie auf den schmalen Erdstreifcn

fallen , der einen gefährlichen Pfad zwischen dem Wasser und dem Kloster bildete .
Dann betete sie nicht zu Gott , denn sie glaubte sich von seiner Gerechtigkeit verur -

lhellt , aber fie sagte , Hände und Augen zum Himmel erhebend : „ Meine Mutter !

hilf mir ! . . . "

Dann ergriff sie die Strickleiter und fing an hinab zu steigen . Aber ihre
Kraft war bald erschöpf » , ein Krampf lähmte ihre schwachen Arme , über dem Ab¬

grunde hängend Höne sie ein düsteres Rauschen , kalter Schweiß bedeckte ihr Hesicht
und es schien ihr , als berührten geisterhafte Gestalten sie mit ihren Flügeln . Einen

Augenblick versuchte sie dieser schrecklichen Ermattung zu widerstehen , sich nochmals

anzustrcngcn , aber ihre Sinne verließen sie : da , in dieser höchsten Gefahr fühlte
sic unter ihren Füßen einen Vorsprung , sie befand sich vor dem vergitterten Fpnster
der Klciderkammcr . Sie hielt sich instinctmäßig an dieser Stütze , und blieb dort

einige Minuten außer Athem und sich nach und nach wieder belebend stehen ; diese

Ruhe war das Leben , welches sie in den Schrecken des Todes wieder ergriff . Nach¬
dem sic sich erholt halte , begann sic Ließ gefährliche Hinuntersteigen von Neuem

und berührte endlich , gebrochen , betäubt , den Boden .
— „ D * — sagte sie , die Arme ausstrcckend , als wollte sie di « ganze Schöpfung

an ihr Herz ziehen -- „ ich bin frei ! . . .

Eine Stunde später , 6ti 'm letzten Glockenklang , der zum Frühtzebet rief , öff¬
neten sich alle Zellen des großen Schlafsaals , die Thcrcsa ' s ausgenommen . Die

wachthabende Schwester klopfte an die Thür , und da sic keine Antwort erhielt ,

öffne « die Priorin mit ihrem Schlüssel . Die Zelle war leer . Alle Schwestern
eilten herbei , die Priorin trat mit der Schwester Wächterin ein ; sie fanden die

Sandalen vor dem offnen Fenster , und bei ' m Lichte des anbrechendcn Tages be¬

merkten sie unten an einem Strauche , dessen Zweige das Wasser berührten , den

schwarzen Schleier .
Die Prtorin trat entsetzt zurück .
- „ Meine Schwestern " — sagte sie , auf die Kniee fallend — „ die Schwester

St . FranciScuS von Assifsi hat sich gelödtet , sie ist in ' 6 Wasser gesprungen . . .

Betet für diese arme Seel « . ; .
* ( Forts , f .)

Gottesdienst in der Synagoge .

Freitag Abend Anfang 5 *
/4 Uhr . ■-

Saddarh Morgen . . . . „ 8 „

Lruchtpreise Dom 22 . Marz
Rother Waizen . . ( 160 Pfd .) ..... 11 fl . 3s fr .
Hafer ..... ( 93 Pst ) . . . . . 4 „ 15 ,,

Wie « bade » , den 22 . März 1860 . Herzogliche PolizevDirectn -n.
» . Rößler _________■ft * '11 ’ *l ‘

Für die Zwillinge sind eingegangen :

Bei Revisor Kob b « : Von einem Reisenden 2 fl , von Ungenannt 30 kr.

, j .̂ h j. | j n r -j . i . t
( Hierbei eine Beilage .)



Wiesbadener

TaLb ( aff
.

Freitag ( Beilage zu No . 71 ) 23 . März 1860 .
... — — ........... i - -..... - — ------ ---------

Montag den 26 . März Abendö 6 */ * Uhr 2517

in dem großen Saale des Theatergebäudes

Dritte Soiree für Kammermusik
der Herren Baldenecker , Scholle , Wagner und Grimm .

Programm . *
1 ) Quartett von Haydn . ( B dur . )
2 ) Trio für Klavier , Violine u . Violoncello von Beethoven . ( D dur . )
3 ) Quartett von Schubert . ( D moll . )

( Die Klavierparthie wird von Herrn Carl Pallat anSgeführt . )
( Eingang an der Einfahrt , rechts über die große Treppe . )

Billete zn dem Subskriptionspreis , sowie einzelne Karten zu 1 fl . sind in
der 8 . « -chelleuderg '

schen Hof - Buchhandlung und in der E . Waauer
'
schen

Musikalienhandlung zu haben .

Cäcilie » - Verein .
57

Heute Abend präciS 7 '/ , Uhr Probe im Rathhauösaale .__________ __
Bei Unterzeichnetem sind nachfolgende rein gehaltene Weine :

1857r weißer per Flasche . . . 36 Er, ,
1858t „ „ „ . . . 24 „
1859t „ „ „ . . , 16 „
1858t tother „ „ . . . 24 „ .
1858t „ „ „ . . . 36

y
1857r , „ „ . 1 fl . 12 | V

im Faß billiger zu haben .

Ohr . Sclieerer ,
2518 zur schönen Aussicht . '.

Für Konfirmanden !
Mull , Jacounet , Tüll , « rage « und Aermel , Eravattrn und Hals¬

binden , sowie Handschuhe aller Art empsiehlt billigst
2519 Julius Baumann , Marktstraße 14 .

Lebende Rhein - Hecht
werden zu jeder Stunde besorgt bei Sau
252 »

__________
Fischhändler I . G . Kugler , Häfnergaffe No . 21 .

Apfelkraut und Aurkersyrup in bester Waare per Pfund 14 ft

2446
_ __

bei P . A . Bitter .

Unterzeichneter kauft Lumpen , Knochen , weißeö Glaö und Papier . Saal -

gasse No . 19 Eingang durchs Thor . Martin
'

Seid . 2372



2MI

Zeugstlelelchen u . GoWsallianschuhe
empfiehlt in großer Auswahl in allen Größen von 48 kr . bis st st . <2 fr .

2295 Ferd . Miller , Kirchgasie .

Pyramide « Vesuwiennes
( Feuer - Anzünder ) .

Diese PyramideaVösuviennes — in Frankreich , Englands Oesterreich

und Belgien patentirt — sind allenthalben , sowohl für die HauSstauen ,

als für die Herren Fabrik - und Hotel - Besitzer quasi unentbehrlich geworden ,

denn sie dienen dazu : , , m ,
„ um auf die bequemste , sicherste und schnellste Weise , ohne Blasebalg ,

Papier oder Hobelspäne In , den Zimmeröfen , Kaminen , Kochherden ic .

Holz , Kohlen und Lots zu entzünden "
.

Zum jedesmaligen Feueranmachen braucht man nur 1 Stuck , welches

mit starker Flamme 8 bis 10 Minuten lang brennt .

Bei der - größten Reinlichkeit erspart man noch Zett und Muhe , während

der Kostenpunkt ganz geringfügig ifi - , . . . .
Die Pyramiden Vöeuviennes sind nicht int mindesten feuergefähr¬

lich und können an jedem Orte aufbewahrt werden .

Eben so gut vertragen sie eS , Jahre lang int Wasser zu liegen , ohne an

ihrer Brennkraft zu verlieren . .

Empfehle hiermit dieselben zu dem Fabrikpreise allen Specererhandlern ,

welche den Detailverkauf übernehmen wollen , sowie auch d ^n . Herrn Hotel¬

besitzern bei Uebernahme einer größeren Quantität . Alleiniges Depöt bei

» Macö ^ ltzky ,
Corsetten - und Kurzwaaren - Lager in Mainz ,

BetzelSgasie , ,Ecke deS Lonnengäßchenö .

Einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich meine >

Ostergtgtnstände |
ausgestellt habe . / / . 1 Wett ® , Conditor , <

2522 Sonnenbirgerthor . >

Ausgesetzte Bänder
am aufzuräumeu unterm Einkaufspreis . Ph . Pet . Schupp . 2823

Ein große Parthie ausgesetzter

sranzöststhrr Bänder
werden billig Abgegeben . Luaua Galladee . 1602

ästender und große Holsteiner Austern ,

Russischen und Hamburger Taviar

2871 , .<t billigst bei Lhr .

In der Mhe
'

deS Gymnasiums kann ein Schüler Kost und LVsii »

W W $ rp <t . W81 .



Es tvstch eine Wohnung von 3 - 4 Zimmern nebst
^
Zubehör auf dm

1 . April zu miethen gesucht . F . 8ch > n » . 2400

2 Gymnasiasten können Kost und Logis erhalten . Wo , sagt die Erped . ' 993

Zwei Schüler können Köst und Logis erhalten . Wo , sagt du Erped . 2402

i^ ^ ^ Sei einer Familie kann noch 1 Gymnasiast Kost und LogrS erhalten .

Wo , sagt die Erped . „ „ , .... ..

^ ogis - Vermiethrmgeu
Dotzhetmer Weg in der früher Knauer '

schen Eisengießerei list eine

freundliche Wohnung von 3 Zimmern , Mansarde , Küche und Keller an

eine ' stille Familie zu >vermiethen . , r
* 87 ^

Dotzheimer Chaussee ist der zweite Stock eines neuen Hauses , bestehend

aus 5 Zimmern nebst Zugehör , zu vermiethen und kann gleich bezogen

werden . Näheres Schwalbacherstraße No . 2 . 2403

Eck der Louisenstraße und Kirchgasse No . 12 ist in der Bel -Etage

ein großes Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen . 2404

Ellenbogengasse No . 7 ist wegen
'
Wohnortsveränderung ein vollstau -

dlgeck
' LogiS auf 1 . April zu vermiethen .

* 2510

Friedrichstraße No . 27 , eine Stiege hoch , ist ein möblirteS Immer mit

Cabinet zu vermiethen . „
2 ->11

G eiSbergweg No . 12 ist die Bel - Etage 6 Zimmer nebst allem Zubehör
Mit de ? Ann ' hmlichkeit eines GärtenS auf I . April zu vermiethen . 1374

Große Burgstraße ist auf den l . April ein möblirteS Zimmer zu ver -

miethen . Näheres Langgasse No . 14 eine Stiege hoch . 2407

Gtiiße Durgstraße No . 13 im 2/Stdlklst ein Salon nebst Schlafzimmer
möblirt zu vermiethen . >088

Kirchtzasse Nö .
'

9 ist die Bel -Etage , bestehend aus 5 Zimmern nebst allem

Zubehöö zu vetiuiöthen . 2124

Kidchtz affe No . 23 sind 1 - 2 möbsirte Zimmer zu vermiethen . 2512

Lan ggasse sind zwei freundliche Zimmer ohne Möbel zu vertniethen .

NäheLeS im BadhauS zue Krone , Zimmer 47 . 2408

Latitzgasse No . 21 , 2 Treppen hoch , sind vom 1 . April an 2 unmöblirte
1

Zimmer za vermiethen . 2505

8anggasse No . 23 bei BäÄer Schmidt ist der 2te Stock mit oder ohne
Möbel ganz oder gethrilt zu vermiethen ; auch werden einzelne Zimmer
abgegeben . 1596

Langgasse No . 24 im Hinterbau ist ein fteundlicheS möblirteS Zimmer
auf den 1 . April zu vermkethen . 2409

L ^ itMäfs ^ Ro . 26 im oberen Stock ' ist ein ' möblirteS ' Zimmer zu ver¬

miethen . 1366

8 <utsgasse , Ecke der Goldgasi « No . 12 , ist , : einzmöblirteS Zimmer zu

. vermiethen . . . , . ,
? ? 48

Marktstraße No . 42 eine Stiege hoch ist ein schön utoblnteS Zimmer
äufnen 1 . April zu vermiethen . .2410

Metzgergasse No . 3 ist ein vollständiges Logis >u vermiethen . Nähere¬
im zweiten Stock daselbst . 1604

Metzg ergasse No . 6 sind mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen . 2506

Me tzgrrgasse No . 32 ist im mittleren Stock eine Wohnung und im

Hintergebäude eint Werkstätte zu vermiethen . 697

Obere Friedrichstraße No .
'

27 ist ein Zimmer mst Kamin im Vorderhaus ,
und zwei vollständige Logis im Hinterhaus , worunter eins mit Stall für
4 Stück Vieb und Heuboden , auf den 15 . April zu vermiethen . 2411

Römerberg Ro . 12 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 2412



Röderstraße No . 22 im Hause deS Herrn SchloffermeisterS Cramer ist
in der Bel - Etage ein möblrrteS Zimmer zu vermiethen . 2413

Saa 1 gaIse 'Jio . 6 sind mehrere möbiitte Zimmer zu vermiethen . 10186

Saalgasse Ro . 12 ist ein LogiS im zweiten Stock mit oder ohne Scheuer
und Stallung zu vermiethen und kann den 1 . April oder auch später
bezogen werden . 2414

Taunuö straße ist ein schönes Zimmer mit oder ohne Cabinet möblirt zu
vermiethen . Näheres Hafnergaffe No . 7 im obersten Stock . 2418

Taunus st raße Ro . 42 ist im oberen Stock ein freundliches kleines

Familienlogis vom 1 . April an zu vermiethen . 2513
Untere Webergasse Nr . 10 ist ein Mansardzimmer zu vermiethen . 2514
Die seither von Herrn Prvcurator Borgmann bewohnte Bel - Etage ,

Sonnenberger Chaussee No . 8 , bestehend in 1 Salon , 5 Zimmern ,
Mansarden nebst Küche imb Keller , ist auf den 1 . April a . c. anderweit

zu vermiethen . Näheres bet Kunstgärtner F . Fischer daselbst . 358

Die Parterre - Wohnung , Oie Bel - Etage und der zu
zwei Wohnungen eingetheilte zweite Stock deS

Kaleschen Hauses an der Taunusbahn sind zu
vermiethen . 2342

Der 3te Stock im Hause des BauinspectorS Lossen No . 9 Rheinstraße
in 4 großen Zimmern , 2 Kabineten und Küche nebst 2 Speicherkammern ,
Keller , Holzstall , Mitgebrauch der Waschküche , der 2 Trockenspeicher , deS

Bleichplatzes , Besuch des Gartens rc ., ist vom 1 . April an , auch später ,
zu vermiethen . 2515

Ein Dachzimmer mit Möbel ist zu vermiethen . Näheres iu der Erped . 2419

Eine Wohnung , bestehend in 4 Zimmern , 2 Dachkammern , Küche , Keller
und Holzplatz , Mitgebrauch des Trockenspeichers und deS Bleichplatzes
ist auf den tten April zu vermiethen Näheres bei

C . Lryendecker Sf Comp . 269

Eine schöne neue elegant möbiitte Wohnung von 5 — 8 Piecen , worunter ein
Salon nebst Zubehör steht zu vermiethen . Näheres in der Erped . 1872

In meinem bisher vom engllschen Geistliche » bewohnten Landhaus an der

Kapellenstraße sind auf den 1 . April d . I . zwei Wohnungen , jede
mit 8 Zimmern , 4 schönen Mansarden , Küche , Waschküche und Gebrauch
des GartenS , zusammen oder einzeln zu vermiethen .

Dr . I . W . Schirm . 200

In einem Landhaus « ist eine freundliche Bel - Etage sogleich zu vermiethen .

Näheres in der Erped . d . Bl . 2255

In Oem neu erbauten Hanse an der vorderen Schwal -

bacher Chaussee gelegen ist die Bel - Etage gleich
oder auf den 1 . April zu vermiethen . Auskunft
eityeilt Georg Stritter , Lcderhändler . w ?

In dem Landhause Adolphs berg No . 2 sind 1 bis 2 möbiitte Zimmer
zu vermiethen . 2468

Sn der Echwalbacherstraße sind einige möblirte Zimmer mit auch ohne
Kost an einzelne Herrn zu vermiethen . Näheres in der Erped . 2516

Mein Landhaus auf dem Aoolphsberg ist ganz oder getheilt zu vermiethen
und dis zuu > 1 . Aptl a . c . zu beziehen . Auf Verlangen kann eine Etage
mit Möbel auch sogleich abgegeben werden . W . Rücker . 203

■̂ i— ..... .. .. ...... .......... — ...... ■ ■ i » in
Druck unt Bert «, unter Ver « M»«rtllchkeU wn * . Schell » nber «.
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